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Beispieldarstellung: VGD20 VGD4x / VRD4x

Gasdoppelventile VGD2...
VGD4...
VRD4...

¶ Gasdoppelventil der Klasse A für den Einbau in Gasstraßen
¶ Sicherheitsabsperrventile nach EN 161 in Verbindung mit SKPx5
¶ VGD20 und VGD4x sind geeignet für Gase der Gasfamilie I...III
¶ Nur VRD4x: Geeignet für schwach aggressive Biogase und Recyclinggase
¶ Gasdoppelventile in Verbindung mit SKPx5 öffnen langsam und schließen

schnell
¶ 1"...DN150
¶ Das Gasdoppelventil muss mit 2 Stellantrieben SKPx5 ausgerüstet werden
¶ Ergänzende Datenblätter zu den Stellantrieben SKPx5, siehe Kapitel

„Ausführung“
¶ Modelle für USA auf Anfrage

VGD20 / VGD4x / VRD4x und dieses Datenblatt sind für Erstausrüster (OEM)
bestimmt, die VGD20 / VGD4x / VRD4x in oder an ihren Produkten einsetzen!
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Anwendung

Die VGD20 / VGD4x / VRD4x sind vorzugsweise geeignet ...
- für den Einsatz an Gasfeuerungsanlagen.
- für Gasstraßen an Gasgebläsebrenner.

Das VGD20 / VGD4x / VRD4x dient als:
- Absperrventil (in Verbindung mit SKP15)
- Regelventil mit Absperrfunktion (in Verbindung mit SKP25, SKP55 oder SKP75).

VRD4x kombiniert mit SKPx5 mit Druckregelfunktion (SKP25, SKP55 und SKP75)
müssen in Rücksprache mit Siemens auf die Verwendbarkeit in Verbindung mit
den vorgesehenen Recyclinggasen betrachtet werden.

Alle VGD20 / VGD4x / VRD4x können beliebig mit dem SKPx5 kombiniert werden.

Die VRD4x sind auch für schwach aggressive, trockene Gase ausgelegt. Gase nach
G262 (deutsche Spezifikation) wie Biogase, Deponiegase, Klärgase, andere
Recyclinggase, Prozessgase und Luft.

Die chemische Zusammensetzung und Aggressivität eines jeden Biogases oder
Recyclinggases ist verschieden, nicht konstant und ist abhängig von mehreren
Faktoren.

Die Aggressivität erhöht sich besonders
- mit zunehmendem Schwefelwasserstoffgehalt H2S
- mit dem Feuchtegehalt des Gases. Kondensatniederschläge im VRD4x sind nicht

zulässig.

Der Anwender muss in Rücksprache mit Siemens beurteilen, inwieweit sich die für die
VRD4x verwendeten Materialien, in Verbindung mit den vorgesehenen Recyclinggasen
eignen. Diese Gase können in Ihrer Zusammensetzung und in der jeweiligen
Konzentration der Bestandteile variieren. Eine Gewährleistung und eine Aussage zur
Lebensdauer können deshalb nicht erfolgen. Die Eignung des verwendeten Gases ist
durch eine Prüfung zu bewerten.

Aus sicherheitstechnischen Gründen empfehlen wir in jedem Fall
- den Einbau eines Ventildichtekontrollgeräts
- alle 6...12 Monate regelmäßige Sichtkontrolle der VRD4x
- die Verwendung von SKPx5 mit Ventilschließkontakt
- SKP25, SKP55 und SKP75 müssen stehend montiert werden, da der Regler die

höchste Position haben soll

Ergänzende Dokumentationen

Produkttyp Produktname Dokumentationsart Dokumentationsnummer

QPLx5 Druckwächter Datenblatt N7221

SKPx5 Stellantrieb Datenblatt N7643



3/35

Smart Infrastructure CC1N7631de
28.02.2024

Warnhinweise

Folgende Warnhinweise müssen beachtet werden, um Personenschäden,
Sachschäden und Umweltschäden zu vermeiden!

Nicht zulässig sind: Öffnen der Gasdoppelventile, Eingriffe oder Veränderungen!

Jegliches Öffnen, Tauschen von Teilen und Verändern der Originalausführung,
erfolgt auf eigene Verantwortung und Risiko!

¶ Alle Tätigkeiten (Montage, Installation, Service usw.) müssen durch dafür
qualifizierte Fachkräfte erfolgen. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr des
Verlusts der Sicherheitsfunktionen

¶ Nach einem Sturz oder Schlag dürfen diese Gasdoppelventile nicht mehr in Betrieb
genommen werden, da Sicherheitsfunktionen auch ohne äußerlich erkennbare
Beschädigung beeinträchtigt sein können

¶ In Verbindung mit dem Ventilprüfsystem anderer Hersteller ist Anlagenseitig
individuell die Eignung zu prüfen

¶ Nicht geeignete Gase oder Gaskomponenten führen zum Verlust der
Sicherheitsabsperrfunktion

¶ Es dürfen keine Fremdkörper / Partikel in das VGD20 / VGD4x / VRD4x gelangen,
da dies die Sicherheitsabsperrfunktion beeinträchtigen kann

¶ Gase mit Konzentrationen >0,1% bei H2S und NH3 sind nur zulässig in
Verbindung mit VRD4x.

¶ Kondensation im VGD20 / VGD4x / VRD4x ist nicht zulässig. Bei Nichtbeachtung
besteht die Gefahr des Verlusts der Sicherheitsfunktionen

¶ In Verbindung mit SAX31 dürfen die VGD20 / VGD4x / VRD4x nicht als
Sicherheitseinrichtung eingesetzt werden. Es erfolgt kein Schließen nach EN 161
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Montagehinweise

¶ Beachten Sie die jeweils geltenden nationalen Sicherheitsvorschriften
¶ Die Montage wie auch das Auswechseln des SKPx5 kann unter Gasdruck erfolgen
¶ Für SKP25: Die Impulsleitung (Druckrückführung) ist am VGD20 / VGD4x / VRD4x

direkt am Ventilausgang anschließbar
¶ Für SKP75: Die Impulsleitung (Druckrückführung) ist an der Gasleitung, nach dem

VGD20 / VGD4x / VRD4x, im Abstand von 3…5 x der Nennweite (DN) an der
geraden Rohrstrecke anzuschließen

¶ Überprüfen Sie die Schraubverbindungen an den Flanschen auf Festigkeit und
anschließend die Dichtheit mit allen angeschlossenen Komponenten

¶ Die O-Ringdichtungen bzw. die Flanschdichtungen müssen zwischen den
Flanschen und dem VGD20 / VGD4x / VRD4x montiert werden

¶ Empfehlung bei Feuchteeinwirkung von außen: Dichtungssatz AGA66 (IP65-Kit)

Zu berücksichtigen ist die zulässige Einbaulage der verwendeten SKPx5, siehe
Datenblatt N7643.

Die Flussrichtung des Gases muss mit der Pfeilrichtung auf dem VGD20 / VGD4x /
VRD4x übereinstimmen.

Das VGD20 / VGD4x / VRD4x ist unbetätigt geschlossen und öffnet, wenn der SKPx5
öffnet. Es wird empfohlen einen SKPx5.xx1xx zu montieren, um die ZU-Stellung des
zugehörigen VGD20 / VGD4x / VRD4x melden zu können.

¶ Montieren Sie den elektrohydraulischen SKP15 auf der Eingangsseite, den SKPx5
mit integriertem Regler (SKP25, SKP55 oder SKP75) vorzugsweise auf der
Ausgangsseite des VGD20

¶ Zur Montage des VGD20 in der Gasstrecke benötigen Sie 2 AGF10-Flansche
¶ Beim Austausch eines VGD20 an vorhandene AGF10, müssen neue O-Ringe

montiert werden
¶ Um zu verhindern, dass Späne ins VGD20 gelangen, montieren Sie zuerst die

AGF10 auf die Rohrleitungen. Anschließend reinigen Sie die Teile vor dem Einbau
des VGD20

Dichtung / Dichtheit

Einbaulage

Durchflussrichtung

Funktion

VGD20
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Montageanleitung

C Hinweis!
Einbau der AGF10!
Die AGF10 können auch um 90° versetzt angebaut werden.

Lieferumfang AGA92 (siehe auch Kapitel „Zubehör“):

Vorsicht!
Umbau oder Austausch des VGD20!
Für den Umbau des VGD20 „NEU“ auf die existierenden Flansche
AGA41/AGA51, sind neue O-Ringe und neue Schrauben M8x35 oder der
Servicesatz AGA92 erforderlich.

AGF10 an VGD20

AGA41/AGA51 an
VGD20
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Montageanleitung (Fortsetzung)

QPLx5 an VGD20

QPLx5 an AGF10
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Beispiel: Anbaumöglichkeiten der QPL15 mit O-Ring bei VGD20.xx11

Beispiel: Anbaumöglichkeiten der QPL25 mit Nippel bei VGD20.xx3 Rp¼"...1/8"
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Legende
pi Eingangsdruck V1
pm Druck zwischen V1 und V2
po Ausgangsdruck V2
(2) Möglicher Druckimpulsanschluss, wenn ein SKP25 auf

V2 montiert ist
(2) oder (3) Mögliche Druckimpulsanschlüsse, wenn ein SKP25 auf

V1 montiert ist
(3) Ermöglicht die Druckregelung des Pilots

VGD4x

C Nur SKP55 / SKP75

Die Impulsleitung (Druckrückführung) ist an der

Gasleitung, nach dem VGD20 / VGD4x / VRD4x,

im Abstand von 3…5 x der Nennweite (DN) an

der geraden Rohrstrecke anzuschließen.
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Legende

a) Druckwächteranschlussplatte AGA40.41

b) Zündgasanschlussplatte AGA40.40

VGD4x
Optionen
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Beispiel: Anbaumöglichkeiten der QPLx5 bei VGD4x / VRD4x

Legende

pi = Eingangsdruck

po = Ausgangsdruck

pm = Mittenraumdruck

pvps = Ventildichtekontrolle
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Beispiel: Anbaumöglichkeiten für VGD4x / VRD4x (hier mit SKP15 und SKP25 bestückt)
Variante 1: AGA40.41 mit montierten QPL15

1) Impulsleitungsanschluss, wenn ein SKP25 auf V1 montiert ist und die Druckregelung des Pilots ermöglicht sein soll
2) Impulsleitungsanschluss, wenn ein SKP25 auf V2 montiert ist

Vorsicht!
Eindringen von Schmutz und Schmutzpartikel während der Montage!

Um das Eindringen von Schmutz und Schmutzpartikeln zu vermeiden, sind folgende
Vorsichtsmaßnahmen zu beachten:
¶ Die gelben Plastikkappen des VGD4x/VRD4x-Gasventilauslasses dürfen während dem

Verlegen (spanenden Bearbeitung) der Rohrleitungen nicht entfernt werden
¶ Die vorgelagerten und nachgelagerten Rohrleitungen müssen nach dem Verlegen gereinigt

werden
¶ Vor der Inbetriebnahme muss sichergestellt sein, dass keine Schmutzpartikel

zurückgeblieben sind, die in das VGD4x/VRD4x eindringen können
¶ Die gelben Plastikkappen des Gasventilauslasses dürfen erst kurz vor der Montage des

VGD4x/VRD4x entfernt werden, dann erst darf das VGD4x/VRD4x vorsichtig montiert werden

Typ SKPx5 SKP15 SKP25 SKP55 SKP75

C H1 H2 H1 H2 H1 H2 H1 H2

VGD40.040 / VGD40.040L / VGD41.040
VRD40.040 168 382 267 415 300 427 312 463 348

VGD40.050 / VGD40.050L / VGD41.050
VRD40.050 175 382 267 415 300 427 312 463 348

VGD40.065 / VGD40.065L / VGD41.065
VRD40.065 195 388 270 421 303 433 315 469 351

VGD40.080 / VGD40.080L / VGD41.080
VRD40.080 204 412 280 445 313 457 325 493 361

VGD40.100 / VGD40.100L / VGD41.100
VRD40.100 228 443 298 476 331 488 343 524 379

VGD40.125 / VGD40.125L / VGD41.125
VRD40.125 256 491 316 524 349 536 361 572 397

VGD40.150 / VGD40.150L / VGD41.150
VRD40.150 335 521 333 554 366 566 378 602 414
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Anbauvarianten an VGD4x / VRD4x
Variante 2: Beispiel (unverbindlich)

Ventildichtekontrolle „A“

Variante 3: Beispiel (unverbindlich)

Ventildichtekontrolle „B“ (nur bis Nennweite DN125) und QPLx5 (pi) unterhalb

C Hinweis!
Die Nutzungsmöglichkeit und Funktionalität des Systems mit den
Ventildichtekontrollen A und B sind anlagenseitig zu prüfen!
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Montageanleitung (Fortsetzung)

Maximale Drehmomente / Flanschverbindung (Stiftschraube)
¶ Verschlussschrauben und Verbindungsschrauben sachgemäß anziehen
¶ Werkstoffpaarung „Aluminium-Stahl“ beachten

M16 x 65 (DIN 939) M16 x 75 (DIN 939)
DN40…50 -------------------------- DN125 --------------------------

50  °5 Nm 160  °16 Nm

M16 x 65 (DIN 939) M20 x 80 (DIN 939)
DN65…100 -------------------------- DN150 --------------------------

80  °5 Nm 160  °16 Nm

Maximale Drehmomente / Systemzubehör

M4 M6 M8 G1/8 G1/4 G3/4
3 Nm 7 Nm 15 Nm 8 Nm 15 Nm 35 Nm

Normen und Zertifikate

Angewandte Richtlinien:
Gasgeräteverordnung (EU) 2016/426

C Hinweis!
Die VGD20 / VGD4x / VRD4x sind nur in Kombination mit dem
SKPx5 baumustergeprüft und zugelassen. Siehe Datenblatt N7643
und Zertifikate zu SKPx5.

Die jeweils gültige Ausgabe der Normen können der Konformitätserklärung zu
SKPx5 entnommen werden!

EAC-Konformität (Eurasien Konformität)

UKCA-Konformität (Großbritannien Konformität)

China RoHS
Gefahrenstofftabelle:
http://www.siemens.com/download?A6V10883536

C Hinweis!
Eignung von Erdgas-Wasserstoff-Gemischen oder reinem Wasserstoff!
Bei Verwendung der VGD20 / VGD4x / VRD4x kann eine Herstellererklärung auf
Anfrage zur Verfügung gestellt werden.
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Normen und Zertifikate (Fortsetzung)

Type

VGD20.403 ¸ ¸ ¸

VGD20.503 ¸ ¸ ¸

VGD20.2511 ¸ --- ¸

VGD20.3211 ¸ --- ¸

VGD20.4011 ¸ --- ¸

VGD20.4011C ¸ --- ¸

VGD20.4011Y ¸ --- ¸

VGD20.5011 ¸ --- ¸

VGD20.5011A ¸ --- ¸

VGD20.5011C ¸ --- ¸

VGD20.5011Y ¸ --- ¸

VGD40.040 ¸ ¸ ¸

VGD40.040L ¸ --- ¸

VGD40.050 ¸ ¸ ¸

VGD40.050L ¸ --- ¸

VGD40.065 ¸ ¸ ¸

VGD40.065L ¸ --- ¸

VGD40.065J ¸ --- ¸

VGD40.080 ¸ ¸ ¸

VGD40.080L ¸ --- ¸

VGD40.080J ¸ --- ¸

VGD40.100 ¸ ¸ ¸

VGD40.100L ¸ --- ¸

VGD40.125 ¸ ¸ ¸

VGD40.125L ¸ --- ¸

VGD40.150 ¸ ¸ ¸

VGD40.150L ¸ --- ¸

VGD41.040 ¸ --- ¸

VGD41.050 ¸ --- ¸

VGD41.065 ¸ --- ¸

VGD41.080 ¸ --- ¸

VGD41.100 ¸ --- ¸

VGD41.125 ¸ --- ¸

VGD41.150 ¸ --- ¸

VRD40.040 --- ¸ ¸

VRD40.050 --- ¸ ¸

VRD40.065 --- ¸ ¸

VRD40.080 --- ¸ ¸

VRD40.100 --- ¸ ¸

VRD40.125 --- ¸ ¸

VRD40.150 --- ¸ ¸

Zulassungen in
Verbindung mit dem
SKPx5
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Lebensdauer

Die Kombination Gasdoppelventil und Stellantrieb hat eine Auslegungslebensdauer*
von

Nennweite Brennerzyklen
¢25 DN 200.000
25...80 DN 100.000
80...150 DN 50.000

bei Verwendung von Gasen nach EN 437 (bzw. Spezifikation G260).

Grundlage hierfür sind die in der Norm EN 161 festgelegten Dauertests. Eine
Zusammenstellung der Bedingungen hat der europäische Verband der
Komponentenhersteller (Afecor) veröffentlicht (www.afecor.org).

Die Auslegungslebensdauer gilt für eine Verwendung des Gasdoppelventils und
Stellantriebs nach den Vorgaben des Datenblatts. Bei Erreichen der
Auslegungslebensdauer hinsichtlich der Anzahl der Brennerzyklen oder der
entsprechenden Nutzungszeit sind das Gasdoppelventil und der Stellantrieb durch
autorisiertes Personal zu prüfen bzw. auszutauschen.

Zur Überprüfung der erforderlichen Dichtheitsanforderungen sind die Grenzwerte
der EN 161 anzuwenden. Ist das Gasdoppelventil mit einem Ventilprüfsystem nach
EN 1643 ausgestattet, kann die manuelle Überprüfung entfallen.

* Die Auslegungslebensdauer ist nicht die Gewährleistungszeit, die in den
  Lieferbedingungen beschrieben ist.

Der Einsatz in Gasen außerhalb von EN 437 / G260, wie z.B. G262, kann zu einer
eingeschränkten Lebensdauer führen.

Servicehinweise

¶ Überprüfen Sie nach jedem Ventilaustausch die Funktionstüchtigkeit sowie die
innere und äußere Dichtheit des VGD20 / VGD4x / VRD4x

¶ Siemens-Gasdoppelventile dürfen nur von Siemens-Reparaturstellen repariert
werden oder durch eine spezifische Siemens-Autorisierung

Vorsicht!
Bei einem Ventilaustausch muss der QPLx5 ebenfalls ausgetauscht werden!
Aufgrund der Auslegungslebensdauer nach AFECOR für Gas-Druckschalter,
unterliegt der QPLx5 nach über 50000 Zyklen oder 10 Jahren Betriebsdauer der
Austauschempfehlung. Ein Wiedereinbau, selbst mit neuen Dichtungen am
Ventil, wird nicht empfohlen.

Entsorgungshinweise

Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist unbedingt zu beachten.
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Ausführung

Ein Sieb aus rostsicherem Stahl im Eingangsbereich schützt das VGD20 / VGD4x /
VRD4x, den Sitz und Teller sowie nachgeschaltete Geräte vor Verschmutzung.

Die AGF10 sind mit einem Verschlussstopfen 1/8" versehen. Sie haben ein
Innengewinde und werden einzeln mit dem notwendigen Zubehör, wie Schrauben,
Muttern, Dichtungen etc. geliefert. Jedes Anschlussgewindemaß des AGF10 lässt sich
beliebig an ein VGD20 anbauen. Pro VGD20 sind 2 AGF10 nötig.

Schnitt durch das VGD20

V1 V2

1)

1) Profilierung entfällt bei VGD20.xxxxY

¶ VGD20 mit SKP15 (auf V1 montiert) und SKP75 (auf V2 montiert)
¶ Darstellung ohne AGF10

76
31

z5
7/

08
18

V1 V2 V2 V1

Sieb

AGF10 zu VGD20

VGD20

Applikationsbeispiel
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Ausführung (Fortsetzung)

Die VGD4x / VRD4x sind als Doppelsitztellerventile ausgeführt. Der ¼"-
Impulsanschluss an der AGA40.40 zu Ventil V1 oder der Impulsanschluss am
Ausgangsflansch des VGD4x / VRD4x zu Ventil V2 kann mit dem Impulsanschluss des
montierten Konstantdruckreglers SKP25 verbunden werden.

Die VGD4x / VRD4x sind in Verbindung mit dem SKPx5 stromlos geschlossen.

Jedem Doppelsitz ist ein Federpaar zugeordnet. Die Federkräfte wirken selektiv auf die
Ventilsitze.

Die AGA40.41¡ ermöglicht den Anbau diverser im Markt befindlicher Druckwächter
bzw. Ventildichtekontrollen. Die AGA40.40¢ und die AGA40.41 lassen sich wahlweise
auf beiden Ventilseiten anbauen.

Schnitt durch das VGD40 / VRD40

7631z46/0915

V1 V2

1) 1)

1) Profilierung entfällt bei VGD41.xxxx

VGD40.080 mit SKP15 (auf Ventil V1 montiert) und SKP25 (auf Ventil V2 montiert).

76
31

z
/0

55
81

8

V1 V2 V2 V1

VGD4x / VRD4x

Schließfedern

AGA40.4x

VGD40 / VRD40

Applikationsbeispiel
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Ausführung (Fortsetzung)

Die VGD20 / VGD4x / VRD4x können mit folgenden SKPx5 kombiniert werden:

Typ Datenblattnummer Funktion
SKP15 N7643 AUF/ZU
SKP25 N7643 AUF/ZU mit Konstantdruckregelung /

Gleichdruckregelung
SKP25.7 mit SQS37 N7643 AUF/ZU mit Druckregelung und mittels

elektrischen Signals veränderbarer
Sollwertvorgabe

SKP55 N7643 AUF/ZU mit Differenzdruckregelung,
Signaleingang ­ Differenzdruck

SKP75 N7643 AUF/ZU mit Verhältnisregelung,
Signaleingang ­ statischer Druck

Nur VRD4x:
¶ SKP15
¶ Andere Stellantriebe (SKP25, SKP55 und SKP75) nach Prüfung der Gaseignung

C Hinweis!
Beim Einsatz von Biogasventilen VRD4x, wird die Verwendung von SKPx5 mit
Endschalter (CPI) empfohlen, z.B. SKPx5xx1xx.

SKPx5
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Typenübersicht (weitere Typen auf Anfrage)

VGD20

Nenn-
weite

Durchfluss bei
Dp = 1 kPa m³/h

Luft

Mit 3 Innengewinde-
anschlüssen

Mit 11 Innengewinde-
anschlüssen

Mit 11 Innengewinde-
anschlüssen

Ohne Profilierung am Ventilsitz (V2)
zum schnelleren Gasdurchlass

Mit 11 Innengewinde-
anschlüssen

Mit spezifischer Profilierung
am Ventilsitz (V2)

**) Mit Hubeinstellung an Ventilsitz (V1)
(eingangsseitig)

Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ

1" 25 --- --- S55590-G103-A100 VGD20.2511 --- --- --- ---

1 ¼" 46 --- --- S55590-G101-A100 VGD20.3211 --- --- --- ---

1 ½" 85 BPZ:VGD20.403 VGD20.403 BPZ:VGD20.4011 VGD20.4011 BPZ:VGD20.4011Y VGD20.4011Y S55590-G105-A100 VGD20.4011C

2" 100 BPZ:VGD20.503 VGD20.503 BPZ:VGD20.5011 VGD20.5011 BPZ:VGD20.5011Y VGD20.5011Y S55590-G106-A100 VGD20.5011C

2" 100 --- --- BPZ:VGD20.5011A VGD20.5011A --- --- --- ---

VGD4x

DN
Durchfluss bei

Dp = 1 kPa m³/h Luft

VGD40.xxxL mit seitenverdrehter
Montageposition der Anbauplatten, siehe

Kapitel „Maßbilder“

VGD41.xxx beidseitig mit AGA40.41,
siehe Kapitel „Maßbilder“

VGD41.xxx ohne interne Ventilsitz-
Profilierung zum schnelleren

Gasdurchlass

Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ Artikel-Nr. Typ

40 85 BPZ:VGD40.040 VGD40.040 --- --- BPZ:VGD40.040L *) VGD40.040L *) BPZ:VGD41.040 VGD41.040

50 100 BPZ:VGD40.050 VGD40.050 --- --- BPZ:VGD40.050L VGD40.050L BPZ:VGD41.050 VGD41.050

65 160 BPZ:VGD40.065 VGD40.065 BPZ:VGD40.065J VGD40.065J BPZ:VGD40.065L VGD40.065L BPZ:VGD41.065 VGD41.065

80 250 BPZ:VGD40.080 VGD40.080 BPZ:VGD40.080J VGD40.080J BPZ:VGD40.080L VGD40.080L BPZ:VGD41.080 VGD41.080

100 400 BPZ:VGD40.100 VGD40.100 --- --- BPZ:VGD40.100L VGD40.100L BPZ:VGD41.100 VGD41.100

125 630 BPZ:VGD40.125 VGD40.125 --- --- BPZ:VGD40.125L VGD40.125L BPZ:VGD41.125 VGD41.125

150 800 BPZ:VGD40.150 VGD40.150 --- --- BPZ:VGD40.150L VGD40.150L BPZ:VGD41.150 VGD41.150
*) Auf Anfrage
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Typenübersicht (weitere Typen auf Anfrage) (Fortsetzung)

VRD4x

DN
(mm)

Artikel-Nr. Typen Zulässiger Betriebsdruck
kPa

Durchfluss der Luft (m³/h) bei Dp = 1 kPa Anzahl der Messstutzen
Rp¼ ¹)

Anzahl der Zündgasabzweigungen
G¾ ²)

40 BPZ:VRD40.040 VRD40.040 100 85 3 1
50 BPZ:VRD40.050 VRD40.050 100 100 3 1
65 BPZ:VRD40.065 VRD40.065 70 160 3 1
80 BPZ:VRD40.080 VRD40.080 70 250 3 1
100 BPZ:VRD40.100 VRD40.100 70 400 3 1
125 BPZ:VRD40.125 VRD40.125 70 630 3 1
150 BPZ:VRD40.150 VRD40.150 70 800 3 1
¹) Beidseitig, Eingangsseite und Ausgangsseite
²) Eingangsseite



21/35

Smart Infrastructure CC1N7631de
28.02.2024

Bestellangaben

Geben Sie bei der Bestellung den Typ des Gasdoppelventils an.

Stellantriebe, Gasdoppelventil und Flansche (nur VGD20) werden einzeln verpackt
geliefert.

Beispiel für VGD20:
Gasdoppelventil 2" mit 2 Flanschen und 2 Stellantrieben
1 Stück VGD20.503
2 Stück SKPx5
2 Stück AGF10.50

Beispiel für VGD4x / VRD4x:
Gasdoppelventil DN80 mit 2 Stellantrieben
1 Stück VGD40.080 oder VRD40.080
2 Stück SKP15.000E2 (Stellantrieb AUF/ZU)

Die seitlichen AGA40.4x (Zündgasanschluss, Druckwächteranschluss) sind bereits
enthalten und montiert.

Zubehör (separat zu bestellen)

Flansch AGF10...
¶ Flansche für Anschluss des VGD20
¶ Flansche einzeln bestellen
¶ Flansche sind beliebig mit dem VGD20 kombinierbar

Folgende Flanschgrößen und Flanschgewinde stehen zur Verfügung:

Flansch Nennweite
(Rp)

Länge
in mmArtikel-Nr. Typ

BPZ:AGF10.25 AGF10.25 1" 26
BPZ:AGF10.32 AGF10.32 1 ¼" 26
BPZ:AGF10.40 AGF10.40 1 ½" 26
BPZ:AGF10.50 AGF10.50 2" 30

C
Hinweis!
Lieferumfang: 1x O-Ring

4x Schraube M8 x 27
4x Mutter M8
4x Sicherungsscheibe Å8 mm

Zündgasanschlussplatte zu VGD4x / VRD4x AGA40.40
Artikel-Nr.: BPZ:AGA40.40

¶ Als Ersatzteil, im Set mit Stopfen und Dichtungen

Druckwächteranschlussplatte zu VGD4x / VRD4x AGA40.41
Artikel-Nr.: BPZ:AGA40.41

¶ Als Ersatzteil, im Set mit Dichtungen
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Zubehör (separat zu bestellen) (Fortsetzung)

Adapter für Stellantriebe SAX31 AGA60
Artikel-Nr.: BPZ:AGA60

Bestehend aus 2 Spindelteilen und einem Anschlussflansch.

Handverstellung AGA61
Artikel-Nr.: BPZ:AGA61

Dichtungssatz zu SKPx5 AGA66
Artikel-Nr.: BPZ:AGA66

¶ Zwischen SKPx5 und VGD20 / VGD4x / VRD4x
¶ Zur Erhöhung der Schutzart von IP54 auf IP65
¶ Empfohlen bei Installation in feuchter Umgebung

Achtung!
Die Dichtung und das Distanzstück muss montiert werden!
Die Dichtung ist mit ihrer Profilseite zum SKPx5 hin einzubauen. Es muss
zusätzlich am SKPx5 eine geeignete Kabelverschraubung (SKPx5.xxxUx/NPSM
liquid tight) oder ein geeigneter Anschlussstecker mit einer Dichtung
(SKPx5.xxxEx/AGA64 oder AGA65) verwendet werden.

Serviceaustauschsatz für VGD20 AGA92
Artikel-Nr.: S55851-Z901-A100

¶ Erforderlich bei Ersatz des VGD20 und Beibehaltung der alten Flansche
AGA41 / AGA51

¶ Schraubenmaße M8 x 35
¶ Bestehend aus:

8 Schrauben, 8 Sicherungsringen, 8 Muttern, 2 O-Ring
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Zubehör (separat zu bestellen) (Fortsetzung)

Druckwächter QPL15 zu VGD20 / VGD4x / VRD4x
¶ Zur Überwachung des Gasdrucks oder Luftdrucks
¶ O-Ringanschluss
Siehe Datenblatt N7221.

Druckwächter QPL25 zu VGD20 / VGD4x / VRD4x
¶ Zur Überwachung des Gasdrucks oder Luftdrucks
¶ ¼"-Anschluss
Siehe Datenblatt N7221.

j Doppelnippel nicht im Lieferumfang des QPL25 enthalten

Doppelnippel (nicht im Lieferumfang des QPLx5 enthalten)
¶ Erforderlich zur Montage des Gasdruckschalters QPL25
¶ Doppelnippel 1/8" auf 1/4" bauseits bei Bedarf bereitstellen
¶ Die Gasdruckschalter QPL15 lassen sich direkt auf die AGF10 montieren
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Technische Daten

Ventilklasse in Verbindung mit SKPx5 A gemäß EN 161
(ausgenommen mit SAX31)

Gruppe 2 (EN 161)
Zulässige Mediumstemperatur
¶ VGD20 /VGD4x
¶ VRD4x

-15...60 °C
0…60 °C

Gewicht
¶ VGD20
¶ VGD4x / VRD4x

Ca. 3,2 kg
Siehe unter Kapitel „Maßbilder“

Anschlussflansche für VGD4x / VRD4x PN16, nach ISO 7005-2
Erforderliche Durchflussmenge Siehe Kapitel „Durchflussdiagramm“
Zulässige Einbaulage Siehe Kapitel „Montagehinweise“

Betriebsdruck Siehe Kapitel „Typenübersicht“
Zulässiger Gasdruck gegen Fließrichtung
¶ VGD20 15 kPa
¶ VGD4x / VRD4x 30 kPa
Gasarten
¶ VGD20 / VGD4x Geeignet für Gase der Gasfamilie 1, 2, 3

und Luft
¶ VGD4x Geeignet für Gase bis max. 0,1 Vol.-%

H2S, trocken
¶ VRD4x Geeignet für Biogase und Recyclinggase

- bis maximal 1 vol.% H2S, trocken
- bis maximal 1 vol.% NH3, trocken

Buntmetallfrei (außer in sehr geringen
Mengen gebunden in den
Kunststoffkomponenten)

Weitere Hinweise siehe Kapitel
„Anwendung“

Sieb Eingebaut (Maschenweite 0,9 mm)
Materialien AlSi10Mg nach DIN 1706

Allgemeine
Gerätedaten
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Technische Daten (Fortsetzung)

Lagerung EN 60721-3-1:1995 + A2:1997
Klimatische Bedingungen Klasse 1K3
Mechanische Bedingungen Klasse 1M2
Temperaturbereich -20...60 °C
Feuchte <95% r.F.
Transport EN 60721-3-2:1995 + A2:1997
Klimatische Bedingungen Klasse 2K2
Mechanische Bedingungen Klasse 2M2
Temperaturbereich -15...60 °C
Feuchte <95% r.F.
Betrieb EN 60721-3-3:1995 + A2:1997
Klimatische Bedingungen Klasse 3K5
Mechanische Bedingungen Klasse 3M2
Temperaturbereich -10...60 °C
Feuchte <95% r.F.
Aufstellhöhe Max. 2000 m über Normalnull

Warnung!
Kondensation im Ventil ist nicht zulässig!
Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr der Beeinträchtigung der
Sicherheitsfunktionen.

Umweltbedingungen
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Technische Daten (Fortsetzung)

Typ
Zulässiger maximaler Betriebsdruck

(dynamischer Druck)
kPa

Volumen zwischen V1/V2
(Liter)

VGD20.2xx 150 0,75

VGD20.3xx 150 0,75

VGD20.4xx 150 0,75

VGD20.5xx 150 0,8

VGD40.040 100 0,8

VGD40.050 100 0,8

VGD40.065 70 1,3

VGD40.065J 70 1,3

VGD40.080 70 1,5

VGD40.080J 70 1,5

VGD40.100 70 3

VGD40.125 70 5,2

VGD40.150 70 8,7

VGD41.040 100 0,8

VGD41.050 100 0,8

VGD41.065 70 1,3

VGD41.080 70 1,5

VGD41.100 70 3

VGD41.125 70 5,2

VGD41.150 70 8,7

VRD40.040 100 (70)* 0,8

VRD40.050 100 (70)* 0,8

VRD40.065 70 1,3

VRD40.080 70 1,5

VRD40.100 70 3

VRD40.125 70 5,2

VRD40.150 70 8,7
* Nur Australien

Die VGD40 / VRD40 sind für eine Druckbelastung im Standby-Betrieb des Brenners bis
zu 150 kPa geeignet. Diese Druckbelastung liegt nicht im normalen Betriebsfall vor,
sondern nur beim Versagen der vorgeschalteten Druckreduziereinrichtung. Bei einem
anstehenden Druck von 150 kPa bleibt das  VGD40 / VRD40 noch sicher geschlossen
bzw. schließt sicher. Bei Überschreitung des maximal zulässigen Betriebsdrucks muss
eine Ventilabschaltung herbeigeführt werden. Die Funktionsfähigkeit sowie die äußere
Dichtheit des VGD40 / VRD40 werden nicht beeinträchtigt.

Aufgrund des internen Aufbaus der VGD40 / VRD40 wirkt ein ansteigender
Eingangsdruck schließend (Klasse A gemäß EN 161).

Sicherheitsabsperreinrichtungen bzw. Abblase-Einrichtungen, die zusätzlich zum
Versorgungsdruckregler, zum Schutz der Gasarmatur am Brenner (an der
Gasverbrauchseinrichtung) vorgesehen sind, können daher unter Einhaltung folgender
2 Bedingungen entfallen:
¶ Wenn bei Ausfall des vorgeschalteten Versorgungsdruckreglers 150 kPa am

Eingang des VGD40 / VRD40 nicht überschritten werden und
¶ Bei Überschreiten des zulässigen Betriebsdrucks des VGD40 / VRD40

(DN65...DN150: 70 kPa bzw. DN40...DN50: 100 kPa) eine Abschalteinrichtung
(z.B. Gasdruckwächter) zum Schließen des VGD40 / VRD40 führt.

Zulässige Gasdrücke /
Volumen

VGD40 / VRD40

Anmerkung:
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Durchflussdiagramm für VGD20 / VGD4x / VRD4x (nur für voll geöffnete VGD20 / VGD4x / VRD4x)

Legende:
........ Minimaldurchflusslinien
____ Maximaldurchflusslinien (bei voll geöffnetem VGD20 / VGD4x / VRD4x)
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Durchflussdiagramm für VGD20 / VGD4x / VRD4x (nur für voll geöffnete VGD20 / VGD4x / VRD4x)
(Fortsetzung)

Druckverlustbestimmung für Gas mit anderen Dichteverhältnissen (dv) als nach den
Diagrammskalen:

p(Gas) Gasdichte in kg/m³
V(Gas) Gasvolumen in m³/h

¶ Berechnung des Gasdichteverhältnisses [dv(Gas)]:

Dichte (Gas) in kg/m³
dv(Gas) = ˈˈˈˈˈˈˈˈˈˈˈˈ

1,22 kg/m³ (= Luftdichte)

¶ Bestimmung des Luftvolumens [V(Luft)], dass den gleichen Druckverlust (Dp) wie
das Gasvolumen [V(Gas)] erzeugt:

V(Gas) in m³/h
V(Luft) = ˈˈˈˈˈˈˈˈ

Õdv(Gas)

¶ Bestimmung des Gasdruckverlusts (Dp) mit Hilfe des Durchflussdiagramms,
ausgehend von dem errechneten Luftvolumen [V(Luft)] auf der Diagrammskala.

Anwendungen außerhalb des dick ausgeführten Kennlinienbereichs können zu
Strömungsgeräuschen führen!

Achtung!
¶ Wählen Sie, bei Anwendungen mit großem Modulationsbereich, die kleinst-

möglichste Ventilnennweite, siehe SKPx5-Datenblatt N7643
¶ Übersteigt der Gasdruck den maximal zulässigen Betriebsdruck,

reduzieren Sie diesen mit einem vorgeschalteten Druckregler
¶ Der Druckverlust (Maximaldurchflusslinien) basiert auf einem voll

geöffneten VGD20 / VGD4x / VRD4x

Umrechnung der Luftmenge in eine entsprechende Gasmenge (Erdgas)

Abszisse
Medium

Volumenstrom (QG) in
m³/h

Dichteverhältnis
(dv) zu Luft

Umrechnungsfaktor

f
dv

=
1

1 Luft 1 1
2 Erdgas 0,61 1,28
3 Propan 1,562 0,8
4 Stadtgas 0,46 1,47

Umrechnung auf Luft (m³/h) von anderen
Gasarten:

QG QL = Luftmenge in m³/h, welche den gleichen Druckabfall
         wie QG erzeugt.QL = -----

f

Notwendige Größen

Vorgehen

Skalengrundlage
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Beispiel: Empfohlener Arbeitsbereich (Auszug aus Durchflussdiagramm VGD4x / VRD4x)

Legende
..... Minimaldurchflusslinien (können je nach Qualität der Druckentnahmestellen variieren)
___ Maximaldurchflusslinien (bei voll geöffnetem VGD4x / VRD4x)

PA Arbeitspunkt
PB Arbeitspunkt
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Beispiel: Empfohlener Arbeitsbereich (Auszug aus Durchflussdiagramm VGD20 / VGD4x / VRD4x)
(Fortsetzung)

Punkte PA / PB, siehe Kapitel Dimensionierungsbeispiel.

Vereinfachte Berechnung erfolgt nach obigem Diagramm: VGD20 / VGD4x / VRD4x mit
SKP75.

Voraussetzung Gasaustritt des Brenners gegen Feuerraum

Hier vereinfachtes Beispiel: Feuerraumdruck konstant = 0 kPa

Gewünschtes Regelverhältnis RV = 4 : 1

Gaseingangsdruck 2 kPa

1. Nennlast ­ Punkt PA im Kennlinienfeld
Brennerdruck bei Nennlast 1,6 kPa
Volumenstrom bei Nennlast 200 m³/h Erdgas, entspricht 156 m³/h Luft
- DpVx bei Nennlast 2,0 – 1,6 = 0,4 kPa
Punkt PA muss auf oder links der Maximaldurchflusslinie liegen.

2. Kleinlast ­ Punkt PB im Kennlinienfeld

PGmax 1,6 kPa
PGmin = ––––––– = ––––––– = 0,1 kPa (Dp Diagramm = 2,0 – 0,1 = 1,9 kPa)

RV² 16

VGmax 200 m³/h
VGmin = ––––––– = ––––––– = 50 m³/h entspricht = 39 m³/h Luft

RV 4

– Gewählte Armaturgröße VGD40.080
Punkt PB muss auf oder rechts der Minimaldurchflusslinie liegen.

Dimensionierungsbeispiel
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Maßbilder (nicht maßstäblich)

Maße in mm

C Hinweis!
Die VGD20 dürfen nur in Verbindung mit AGF10 montiert werden.

269

D
N

26

N
ur

 A
G

F1
0.

50
(3

0 
m

m
)

SKP...

Nur AGF10.50
(30 mm)

SKP...

Z: G / RP 3/4"
G / RP 3/4"

113,5 113,5

58
19

,5
10

3

53,6
63,5 63,5

VGD20.xx3 mit AGF10
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Maßbilder (nicht maßstäblich)

Maße in mm

C Hinweis!
Die VGD20 dürfen nur in Verbindung mit AGF10 montiert werden.

VGD20.xx11 mit AGF10 (Maße siehe VGD20.403 / VGD20.503)

C Hinweis zu Kennzeichnung „A“!
Bohrungen zur Befestigung des Druckschalters (Zylinderschraube M4 selbstformend)!








